
KOMMUNAL-

WAHL IN

DONZ
DORF

  Am 26. Mai Grün wählen!  
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Mit grünem Herz und Verstand 
für die Gemeinde

Global denken, lokal handeln. An das Große denken, im Kleinen 
 anfangen. Selbst handeln, statt abzuwarten.

Wir Grüne bewerben uns um das Vertrauen der Bürgerinnen und 
Bürger, weil sich der Zusammenhalt unserer Gesellschaft und die 
Zukunft unseres Planeten auch vor Ort entscheiden. 

Weil wir weiter für eine gesunde Natur und eine nachhaltige und 
innovative Wirtschaft, für starke Familien und eine vielfältige 
 Gesellschaft in unseren Städten und Gemeinden arbeiten wollen. 
Weil wir gute Ideen haben und diese gemeinsam mit den 
 Menschen dort, wo sie leben, anpacken wollen.

Wir wollen uns auf den Weg machen, das gesellschaftliche Leben 
in Donzdorf, Reichenbach und Winzingen mitzugestalten. In der 
Vielfalt der Menschen, die dort leben, liegt eine Stärke und sie 
 spiegelt sich auch auf unserer Grünen Liste wider: Frauen und 
Männer, Jüngere und Ältere, Alteingesessene und Neuange-
kommene – miteinander haben wir es in der Hand, eine gute 
 Zukunft für unsere Heimat zu gestalten.



Donzdorf

PLATZ 2

Ulrich Karl Weber
(55), verh., 2 Kinder
Kommunikationsfachwirt 
VWA, Produktmanager 
Marketing Automobil
zulieferindustrie
BUWETU, Europabaum e.V. Donz-
dorf, TG Donzdorf, DAV Geislingen, 
Aktionstheater Donzdorf, Musik-
verein Germania,  
Mitglied B90/Die Grünen

GRKD_2

PLATZ 3

Ronja Müller
(23), ledig, 
Bankkauffrau in der Privat-
kundenberatung bei einer 
sozial- ökologischen Bank
Ehrenamt beim Verein krebskran-
ker Kinder e.V. in Stuttgart

GRKD_3

PLATZ 1

Kathinka Kaden
(57), verh., 2 Kinder
Pfarrerin, Journalistin,  
Buchautorin
Diakonieverein Geislingen, Offene 
Kirche Göppingen-Geislingen, 
Dachverband Entwicklungspolitik 
BW e.V., Interreligiöse Konferenz 
Europäischer Theologinnen, 
MitgliedB90/Die Grünen

GRKD_1

PLATZ 4

Kai Müller
(43), verh., 3 Kinder
Staatl. gepr. Bautechniker 
Fachrichtung Tiefbau, Meis-
ter im Tief- und Straßenbau
Ausbilder am Bildungszentrum 
Bau Geradstetten

GRKD_4
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PLATZ 5

Nadja Müller
(42), verh., 3 Kinder
Bürokauffrau & Hotel-
fachfrau, jetzt Tätigkeit als 
Personalsachbearbeiterin in 
Teilzeit bei einem Steuer-
büro

GRKD_5

PLATZ 8

Thomas Flohr
(53), verh., 4 Kinder
Laborarbeiter bei regio
nalem Heilmittelhersteller, 
Konditormeister
Referent, Mitglied Bezirksbienen-
zuchtverein Alb/Lautertal, Engage-
ment bei der Tierrechtsgruppe 
ARIWA

GRKD_8

PLATZ 6

Konstantin Weber
(24), ledig, 
Student der Wirtschafts-, 
Politik- und Sportwissen-
schaft für das Lehramt
Mitglied von Europabaum e.V. 
Donzdorf (Städtepartnerschaften), 
TG-Donzdorf,  
Mitglied B90/Die Grünen

GRKD_6

PLATZ 9

Angelika Weber
(64), verh., 2 Kinder
Lehrerin i.R., Mitglied von 
Europabaum e.V. Donzdorf 
(Städtepartnerschaften)
BUWETU, Aktionstheater Donzdorf, 
NABU, DRK Göppingen, Mehr De-
mokratie e.V. und ATTAC, Mitglied 
B90/Die Grünen

GRKD_9

PLATZ 7

Stephanie 
Postweiler
(51), 2 Kinder
Hausfrau und im Einzel
handel tätig
10 Jahre im Vorstand der TG-
Donzdorf, BUWETU, Elternbeirat 
St. Josef Bildungs- & Beratungs-
zentrum für Hören- und Kommuni-
kation Schw. Gmünd.

GRKD_7

PLATZ 10

Simone Flohr
(50), verh., 4 Kinder
Autorin, Verkäuferin, Kondi-
tormeisterin, Referentin für 
vegane Ernährung
Mitglied NABU, Engagement bei 
den offenen Hilfen der Lebenshilfe 
Göppingen, Engagement bei der 
Tierrechtsgruppe ARIWA

GRKD_10 5
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Reichenbach

PLATZ 1

Hans Geiger
(51), 4 Kinder
Metzgermeister und  
Gastwirt

GRKD_DR_1

PLATZ 2

Michael Wiesner
(58), verh., 3 Kinder
Dipl.-Ing. (FH), Marktüber-
wachung Regierungspräsi-
dium Tübingen
TG Reichenbach, DAV Hohenstau-
fen, Kletterbetreuer, Friedens- und 
Begegnungsstätte Mutlangen e.V., 
KAB Süßen, Initiative Eine Welt 
Göppingen e.V.

GRKD_DR_2

PLATZ 3

Ralf Hartdegen
(43), Betriebswirt/IHK, 
Restrukturierungsberater, 
Zertifizierter Mediator
seit 2011 Unternehmensberater 
für klein- und mittelständische 
Unternehmen, seit 2018 Mediator 
der Filstal Mediation, Mitglied im 
GZV Reichenbach

GRKD_DR_3
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Winzingen

PLATZ 1

Peter Kuhn
(55), verh., 3 Kinder
Leiter der Entwicklungs- 
und Designabteilung bei 
einem Verpackungsher-
steller
Mitglied TV Winzingen,  
TC Donzdorf, Mitglied Greenpeace 
und B90/Die Grünen

GRKD_DW_1

PLATZ 2

Carsten Maisch
(46), verh., 
Dipl. Kommunikationswirt 
(BAW)

GRKD_DW_2

PLATZ 3

Nicolette Grill
(52), verh., 3 Kinder
selbstständige Physiothera-
peutin
Mitglied TV Winzingen,  
TC Donzdorf

GRKD_DW_3 7
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Wohnraum schaffen, 
Lebensqualität 
 sichern.
Wohnraum wird immer knapper, Mieten und Immobilienpreise 
steigen. Da Wohnen jedoch wie Essen und Kleidung zu unseren 
Grundbedürfnissen gehört, wollen wir das nicht einfach hinneh-
men. Wohnen muss wieder bezahlbar werden.

Für die Grüne Liste Donzdorf bedeutet das:
 • Wir fordern und unterstützen genossenschaftliche Eigen-

tumsverhältnisse für den sozialen Wohnungsbau.
 • Wir befürworten den Bau von Mehrfamilienhäusern unter 

 Berücksichtigung des Umweltschutzes und der Nachhaltigkeit. 
 • Wir stehen für neue vernetzte Wohnformen - (Mehrgeneratio-

nenhaus, Altenbetreuung, Kinderbetreuung) 
 • Innovative Wohnkonzepte wie z.B. Tiny-Houses (Mini-Häuser) 

oder modulare Bauweise schließen wir in unsere Überlegungen 
ein.

 • Wir suchen nach neuen Mietkonzepten, um den Wohnungs-
leerstand zu reduzieren.
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Umwelt erhalten, 
Energiewende 
 schaffen. 
Gutes Klima braucht eine intakte Natur. Die immer häufiger auf-
tretenden extremen Wetterlagen zeigen uns, wie wichtig der Klima-
schutz für uns ist. Die Ansätze zum Umweltschutz in Donzdorf 
 wollen wir unterstützen und verstärken. Hierzu gehört für uns eine 
Fokussierung all unseres kommunalen Tuns auf Nachhaltigkeit und 
Umweltverträglichkeit. Den Umweltschutz aus Kostengründen zu 
vernachlässigen, ist kurzsichtig und unverantwortlich.

Für die Grüne Liste Donzdorf bedeutet das:
 • Wir wollen nachhaltige biologische Landwirtschaft fördern.
 • Grünkonzepte für Gebäude und Plätze werden weiterentwickelt.
 • Wälder sollen nachhaltig bewirtschaftet und als „grüne Lunge“ 

erhalten werden.
 • Wir möchten Carsharing-Angebote einführen bzw. ausbauen.
 • Ökologischer Hochwasserschutz ist wichtig (z.B. Reichenbach).
 • Der Flächenverbrauch muss begrenzt werden. 
 • Regenerative Energien müssen weiter gefördert werden.
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Lebensräume 
 schützen, Arten
vielfalt erhalten.

Ohne Bienen und Hummeln, die Pflanzen bestäuben, gerät das 
 biologische Gleichgewicht aus den Fugen. Wir müssen also 
 achtsam mit der Natur umgehen, um ein gutes Leben für uns hier 
und für Menschen in allen Regionen der Erde zu ermöglichen. 

Für die Grüne Liste Donzdorf bedeutet das:
 • Kommunale Flächen, Wälder und Gewässer sollen umwelt-

verträglich und nachhaltig bewirtschaftet werden (Einsatz von 
Pestiziden minimieren).

 • Wir schützen die Lebensräume von lokalen Pflanzen und Tieren. 
 • Natur- und Landschaftsschutzgebiete müssen erhalten und 

 weiterentwickelt werden.
 • Wir setzen uns für eine ökologische Landwirtschaft ein und 

 arbeiten dazu partnerschaftlich mit den Landwirtinnen und 
Landwirten zusammen.

 • Wir unterstützen die Arbeit der Imkerinnen und Imker.





B
Ü

N
D

N
IS

 9
0

/D
IE

 G
R

Ü
N

E
N

15

Nahverkehr aus
bauen, nachhaltig 
weiterkommen.
Moderne Mobilität erfordert vielfältige Wege. Jeder soll sich gerne 
und gefahrlos bewegen können. Wir haben Ideen für eine Verkehrs-
konzeption in Donzdorf, die alle Formen des individuellen Verkehrs 
berücksichtigt. 

Für die Grüne Liste Donzdorf heißt das:
 • Wir begrüßen das geplante Bürgerbussystem und wollen die 

 Umsetzung konstruktiv mitgestalten.
 • Wir möchten einen Verkehrs-Mix, der auch nicht autofahrenden 

Bürgern Mobilität gewährleisten soll.
 • Einen eng getakteten öffentlichen Personennahverkehr nach 

Göppingen, Geislingen, Heidenheim und Schwäbisch Gmünd 
 befürworten wir.

 • Jeden Rad- und Fußverkehr auf touristischen Freizeitpfaden  
oder dem Lautertal-Radweg heißen wir gut und wir wollen noch 
 wesentlich mehr Rad- und Fußverkehr im gesamten Stadtgebiet 
mit Teilorten ermöglichen.

 • Wir setzen den Schwerpunkt in der Ortsmitte auf genug Platz zum 
Verweilen für Fußgänger und Fahrradfahrer.
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Bildung stärken, 
 Perspektiven 
 schaffen.
Für die Grüne Liste bedeutet das:
Wir begrüßen das breite Bildungsangebot in Donzdorf und 
den  Erhalt der Grundschulen in Reichenbach und Winzingen.  
Wir werden all dies weiter unterstützen und fördern. 
Gute frühkindliche Bildung mit gutem Personalschlüssel ist uns 
wichtig. Wir freuen uns über das Angebot einer Grundschul-Ganz-
tagesschule. 
Die Messelbergschule bietet als Gemeinschaftsschule längeres 
 gemeinsames Lernen an. Wir begrüßen die Kooperation mit dem 
Rechberg-Gymnasium und den Erwerb aller Schulabschlüsse 
vor Ort. 

Hier ist Zukunft zuhause
Für die Grüne Liste heißt das:
 • Die hausärztliche Versorgung muss erhalten bleiben.
 • Die Anbindung an die Zweckverbände Gigabit begrüßen wir.
 • Wir sind für die Transparenz der Gemeinderatssitzungen 

und Abstimmungen (Online, Live, namentliche Abstimmungs-
ergebnisse).
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Zusammenhalt 
 fördern,  
Offenheit leben.
Kunst und Kultur, Sport, soziales und ehrenamtliches Engagement 
tragen dazu bei, dass wir die Welt mit anderen Augen sehen und 
 offen sind für Neues und Fremdes. Oft geben sie uns Impulse für 
Veränderung oder für eine Weiterentwicklung unseres Werte-
systems. Kunst und Kultur vor Ort geben uns auch ein Gefühl 
der Heimat. 
Für die Grüne Liste Donzdorf heißt das:
 • Wir begrüßen das hohe Kulturgut der Donzdorfer Fasnet, (Chor)

Konzerte der Vereine und im Roten Saal, Theater, internationales 
Theaterfestival und Kunstaustellungen.

 • Alle Sportvereine in Donzdorf und den Teilorten übernehmen 
wichtige Aufgaben, wofür sie eine verlässliche kommunale 
 Förderung brauchen.

 • Menschen aus anderen Ländern können das örtliche Kultur- und 
Sportangebot erweitern und bereichern. 

 • Wir begrüßen integrative Konzepte von Jung und Alt. 
 • Städtepartnerschaften (Europabaum e.V.) sowie die Vereine 
 • BUWETU und Togohilfe Donzdorf e.V., die aktiv Hilfe zur Selbst-

hilfe vor Ort leisten, unterstützen wir.



Was uns  
Donzdorfer  Grüne  
sonst noch bewegt!

Bei Planungen und Entscheidungen berücksichtigen wir immer 
auch die Belange der Stadtteile Reichenbach und Winzingen sowie 
der Weiler und Höfe. 

Wirtschaft
Wir wollen eine ökologisch und ökonomisch erfolgreiche 
 Wirtschaft, die immer weniger Rohstoffe verbraucht und unsere 
natürlichen Lebensgrundlagen erhält. 

Für die Grüne Liste Donzdorf heißt das:
 • Wir achten darauf, dass bei Neuansiedlungen im Gewerbepark 

Lauter vor dem Verkauf der Grundstücke auf die Anzahl der 
 geplanten Arbeitsplätze geschaut und Wert auf die Umwelt-
verträglichkeit ihrer Bauten und ihrer Produktion gelegt wird.

 • Die Erschließung muss nach Bedarf erfolgen und es dürfen keine 
Baulücken entstehen

 • Wir begrüßen hochinnovative Unternehmen, die auf ressourcen-
sparende und klimaschonende Zukunftstechnologien setzen. B
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Finanzen
Wir möchten die Bürger über die wirtschaftliche Lage der Stadt 
transparent auf dem Laufenden halten. 

Für die Grüne Liste Donzdorf bedeutet das:
 • Der Schuldenstand muss fortlaufend reduziert werden.
 • Auf neue Darlehen muss verzichtet werden.
 • Wir sind für eine Erhöhung der Liquiditätsreserve für 

 schlechtere Zeiten.
 • Die Einnahmensituation der Stadt muss verbessert werden, 

z.B. durch die Förderung eines sanften Tourismus.
 • Eine wirtschaftliche Planung bei den zum Teil dringend not-

wendigen innerörtlichen Straßensanierungen ist uns wichtig.

Einbeziehung der Jugendlichen
Jugendliche brauchen eigene selbst verwaltete Räume jenseits von 
Schule, Arbeitswelt und institutionalisierter Jugendarbeit – und 
 dabei haben sie die Unterstützung der Grünen Liste Donzdorf. 



Hinweise 
zum 
Wahlsystem
Sie haben 5 Stimmen 
und können pro Kan-
didatin oder Kandidat 
bis zu drei Stimmen 
vergeben. Sie können 
auch den Stimmzettel 
der Grünen Liste un-
verändert abgeben.

1

2

4

36

5
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1. Kathinka Kaden
(57), verh., 2 Kinder,  
Pfarrerin, g Seite 4 
Donzdorf

2. Thomas Gotthardt
(55), Export-Vertriebsleiter,  
Donzdorf

3. Ulrich Karl Weber
(55), verh., 2 Kinder, Kom-
munikationsfachwirt VWA, 
g Seite 4 
Donzdorf

4. Michael Emge
(46), verh., 2 Kinder, Lehrer,  
Böhmenkirch

5. Peter Kuhn
(55), verh., 3 Kinder, Leiter 
einer Entwicklungs- und 
Designabteilung,    
g Seite 7  
DonzdorfWinzingen

6. Kai Müller
(43), verh., 3 Kinder, Staatl. 
gepr. Bautechniker-Tiefbau,  
g Seite 4 
Donzdorf

Kreistag Göppingen
Überraschend: besser. Das Landkreismotto motiviert uns.  
Wir wollen, dass die Menschen hier gut und nachhaltig leben und 
 zukünftige Generationen im Blick behalten. Mit Mut und klugen 
Ideen, mit effektiver Bürger*innenbeteiligung und in finanzieller 
Verantwortung haben wir viel vor: Der Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs mit den Grundpfeilern Nahverkehrsplan, VVS-Beitritt 
und Metro polexpress muss weitergehen: Mobilitätszentralen, 
Radschnell wege, Schnellbusse und  moderne Bahnhöfe. Die Abfall-
wirtschaft muss zur Kreislaufwirtschaft werden mit Bio- und 
Wertstofftonne. Eine Rekommunalisierung des Müllheizkraftwerks 
gehört auf den Prüfstand. Der Boden muss seinen Wert behalten: 
Wir stehen für Reduzier ung des Flächenverbrauchs, Freiräume für 
die Artenvielfalt,  sanften Tourismus und regionale Vermarktung. 
Geben Sie dem Klimaschutz ein starkes Gewicht mit Ihrer Stimme!



6
1

3

5

2

7

Hinweise 
zum 
Wahlsystem
Sie haben eine  Stimme 
und können diese an 
eine Liste vergeben.

Ulrike Haas ist nicht auf dem Foto



Regionalversammlung
Wir Grünen stehen dafür, dass die Regionalversammlung in ihren 
großen Arbeitsfeldern – Verkehr, Planung, Wirtschaft – den 
Klima  schutz vorantreibt.  
 •  Ein besseres Tarifsystem, vernetzte Mobilität, Vorrang für die 

Schiene und freie Fahrt für das Fahrrad, so bringen wir die 
 Verkehrswende voran.

 •  Flächenverbrauch stoppen, kompaktes, ökologisches Woh
nen zu erschwinglichen Preisen, Wiedernutzung von Gewerbe
brachen und Schutz der Freiflächen, so geht grüne Planung. 

 •  Energieeffizienz, Kreislaufwirtschaft und Ressourcen
schonung sind  unsere Ziele, wenn Wirtschaft den Menschen 
 dienen soll, gerade in  Zeiten der Digitalisierung.

1.  Dorothee KrausPrause,
(69), verh., 3 Kinder,  
Dipl.Pädagogin,  
Bad Boll

2.  Martina ZellerMühleis
(58), verh., 4 Kinder,  
Pflegedienstleitung,  
Rechberghausen

3.  Hans Zeeb
(55), verh., 3 Kinder,  
Dipl.Ing. Freier Architekt, 
Süßen

4.  Ulrike Haas
(54), verh., 2 Kinder,  
Dipl.Sozialpädagogin,  
Eislingen

5.  Bernhard Lehle
(55), verh., 1 Kind, 
Dipl.Betriebswirt (FH), 
Geislingen

6.  Christine LippWahl
(55), verh., 3 Kinder,   
Apothekerin,  
Göppingen

7.  Dr. Katrin Ilg
(42), verh., 3 Kinder,  
Dipl.Agrarbiologin,  
Uhingen
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Fällt Europa in den Nationalismus zu-
rück oder begründet sich die Europäische 
Union kraftvoll neu? Um diese Frage geht 
es bei der Europawahl im Mai 2019. Wir 
haben eine klare Antwort: Wir wollen 
Europas Rolle in der Welt stärken und die 
EU wieder handlungsfähiger machen. Wir 
werden die Klimakrise bekämpfen und 
Europas Demokratie verteidigen. „Wir wer-
den nicht zugucken, wenn die Demokratie 
angegriffen wird und wenn Grundrechte 
mit Füßen getreten werden. Wir stellen 
uns gegen den Rechtsruck. Wir schützen 
unsere Grundrechte, unsere Demokratie 
und unsere europäische Gemeinschaft“, 
so Spitzenkandidatin Ska Keller. „Diese 
Europawahl wird eine der letzten großen 
Wahlen weltweit sein, die noch rechtzeitig 
kommt, um das Ruder für den Klimaschutz 
herumzureißen. Wir werden diese Europa-
wahl zur Klimawahl machen“, bekräftigt 
Co-Spitzenkandidat Sven Giegold. 

Europas Versprechen 
erneuern

Am 26. Mai geht es um alles: Sagen Sie 
Ja zu Europa, Ja zu Demokratie und Ja zu 
Klimaschutz. 

Ihr Kreuz für Europa, 
Ihre Stimme für Grün. 

Kontakt
info@gruene-goeppingen.de
www.gruene-goeppingen.de

Impressum
V.i.S.d.P.:
Grüne Liste Donzdorf
Angelika Weber 
Wahlkampfkoordinatorin,  
Am Spatzenberg 20, 73072 Donzdorf,

B
Ü

N
D

N
IS

 9
0

/D
IE

 G
R

Ü
N

E
N

26



  Briefwahl jetzt. 



Für alle, die mehr  
über uns  
wissen wollen:
www.gruenegoeppingen.de
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